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Karlsruher Jeituuz .

Montag , 6 . Oktober .

^§ 2^4.
Expedition : Sarl -Friedrich-Straße Nr . 14 (Telephonaüschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : dierteljArlich 3M . 5V Pf . ? durch die Post im Gebiete der deutschen Poswerwaltung , BrteftrSgergebühr eingerechnet, 3 N . 66 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei .Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt der Verlag dadurch
keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Ortginalarttkel und Berichte ist nur mitQuellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .

1SV2.
Großherzogthum Baden .

* Karlsruhe , 6 Oktober.
Hc

'(Turngemeinde . ) Im Saal 3 der Schrempp'schenBrauerei veranstaltete am Samstag Abend die Turngemeinde zuEhren der 26jährigen Mitgliedschaft ihres ersten Turnwartes ,Herrn Eberle , ein Bankett . Der erste Vorsitzende , HerrFritz , begrüßte die Erschienenen, dankte für das zahlreicheErscheinen und gab einen Rückblick über die 26jährige Vereins ^thätigkeit des Jubilars . Redner hob hervor , daß nicht allein die26jährige Zugehörigkeit zum Verein gefeiert werden dürfe ,sorwern ganz besonders die Aktivität als Turner . Hieraufwurde dem Jubilar eine künstlerisch ausgestattete Urkunde, nachwelcher derselbe zum Ehrenmitglieds der Turngemeinde er¬nannt wurde, überreicht außerdem wurde Herrn Eberle einsgoldene Kette zu einer anläßlich des 40jährigen Stiftungsfestesdedicirten Uhr übergeben. Mit einem kräftigen „Gut Heil "
beschloß Herr Fritz seine Ansprache . Es folgten weitere Redenmit Geschenkübergabe . Herr, Eberle dankte in beredten Wor¬ten für alle Ehrungen , die ihm zu Thejl geworden seien undschloß mit einem „Gut Heil " auf die deutsche Turnerschaft .

2b (Ausder Sitzung der Strafkammer II vom4 . Oktober . ) Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Eller .Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : StaatsanwaltSchlimm . — Zwei Fälle , die Anklage gegen Johann Deegaus Ellmendingen wegen Urkundenfälschung und Betrugs unddie Anklage gegen den Reisenden Ferdinand Dinges ausWasserburg wegen Betrugs und Beirugsversuchs , wurden ver¬tagt . — Der lOmal vorbestrafte Dienstknecht Johann JakobButz aus Heidelberg war wegen eines in Pforzheim verübtenDiebstahls angeklagt. Er hatte in der Nacht vom 15 . auf 16.August dem Dienstknecht Ehr . Scherer , mit dem er gemein¬schaftlich ein Zimmer bewohnte, den Geldbeutel mit 11 M.50 Pf . Inhalt entwendet . Der Angeklagte erhielt 6 MonateGefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft . — Der inPforzheim wohnende Goldarbeiter Karl Friedrich Bertschaus Freiolsheim , der sich gleichfalls des Diebstahls schuldiggemacht , wurde zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt . — An¬fangs Juli erschwindelte sich der Zimmergeselle August Drol -linger aus Huchenfeld bei dem Metzger Toll in Dillweitzen¬stein den Geldbetrag von 2 M . und bei dem Wirthe Brecht aufdem Schützenhaus, Gemarkung Pforzheim , einen solchen in Höhevon 6 M . Drollinger büßt nun seine That mit 3 Wochen Ge¬fängniß . — In den zur Verhandlung stehenden Berufungenergingen folgende Urtheile : Taglöhner Johann Kleinhansaus Gölshausen wegen Widerstands , Beleidigung , verbotenenSteinwerfens und Ruhestörung 4 Wochen Gefängniß und 6 M.Geldstrafe; Weinhändler Stefan Boy aus Bühlerthal , wohn¬haft in Gondelsheim, wegen Verstrickungsbruchs 1 Woche Ge¬fängniß ; Heizer Julius Fechter aus Hanau , wohnhaft inPforzheim, wegen Beleidigung 20 M . Geldstrafe . — Unter Aus¬schluß der Oeffentlichkeitwurde die Anklage gegen den in Pforz¬heim wohnhaften Schreiner Jakob Friedrich Kirgis aus Alt-hengstett wegen Kuppelei verhandelt . Der Fall endete mit derVernrtheilung des Angeschuldigten zu 10 Wochen Gefängniß ,abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft .
Hi Breiten , 6. Okt. Sonntag , den 12 . Oktober, Nachmittags3 Uhr , findet hier im Gasthaus zum Badischen Hof eine Dcle¬tz i r t e n v e r s a in m l u n g der Feuerwehren desKreisverbandes Karlsruhe mit folgender Tages¬ordnung statt : Neuwahl eines Mitgliedes sowie eines Stell¬vertreters in den Ausschuß des Landesfeuerwehrvereins ; Be¬richterstattung über die 19. Landesversammlung des Landes¬feuerwehrvereins in Villingen ; Verschiedenes.

- Lahr , 5 . Okt. In der Bürgerausschußsitzung wurde dieVorlage des Stadtraths , ein Anlehen im Betrage von3 Millionen Mark aufzunehmen , einstimmig be¬schlossen . Von dieser Summe sollen zunächst IV - MillionenMark zur Heimzahlung der im Jahre 1899 bei der Grotzh .Amortisationskaffe aufgenommenen Schuld in der gleichenHöhe verwendet werden. Zur Bestreitung der bereits bewillig¬ten Unternehmungen , deren Mittel aus Anlehen zu decken sind,find ferner 718 350 M . erforderlich, so daß für eine Reiheweiterer Unternehmungen , wie Gehanlagcn in der Werder-,Schützen- und Gärtnerstratze , Herstellung der Alleestraße, Er¬stellung eines Dienstgebäudes im Gaswerk . Schutterkorrektionu . s . w ., noch nahezu 800 000 M . verbleiben. Zu der von demVorsitzenden , Herrn Oberbürgermeister l) r . Altfelix , be¬gründeten Vorlage ergriff zunächst der Obmann des Stadt¬verordnetenvorstandes, Herr Geh. Kommerzienrath Sander ,das Wort. Redner hob hervor , daß die Amortisationskasse inden nächsten Jahren großer Summen bedürfe und daher eineKündigung des Anlehens am 1 . Oktober 1904 nicht aus¬geschlossen sei . Eine solche könnte aber die Stadt in eine un¬angenehme Lage versetzen , weshalb es zweckmäßig sei , die'
Rückzahlung schon jetzt zu bewirken. Ferner gab er eine klarellebersicht über den Schulden st and der Stadt Lahr .Darnach beträgt die gesammte Schuldenlast , zuzüglich der 4,1Millionen Mark für Kasernenbauten , 7V - Millionen Mark , einBetrag, der in Anbetracht der Leistungen der Stadt in denletzten Jahren nicht zu groß zu nennen sei . Die weitere Dis¬kussion . an der sich die Herren Geh. Kommerzienrath Stoeffer .Bankier Wittmer , Fabrikant Jul . Kaufmann und ProkuristHähnel betheiligten, faßte mehr die Form des Antrages insAuge.

-V Waldshut , 3. Okt. Der diesjährige Abtrieb der Thierevon der Jungviehweide Alkenhof, welche Eigenthum des Krei¬ses und seit 1899 von derZuchtgenossenschaftWalds -Sut in Betrieb genommen ist, fand am 30. September statt .Das Crgebnih des Weidebetriebes war ein durchaus günstiges .der Eröffnung am 20. Mai wurden 54 Zuchtrinder auf-Setrieben , von denen 2 auf den letzten Centralviehmarkt inRadolfzell gebracht und dort für 1020 M . verkauft worden sind.Das Lebendgewicht der beim Weidesschluß noch vorhandenen^ Thiere betrug beim Weidebeginn 20 848 Kilogramm und

beim Weidesschluß 24278 Kilogramm . Durch die Sommerungwährend der 134 Weidetage wurde demnach ein Zuwachs voninsgesammt 3430 Kilogramm erzielt , was einer durchschnitt¬lichen Gewichtszunahme von 65,96 Kilogramm (— 15,15Prozent ) pro Thierhaupt gleichkommt . Die Zuchtgenossenschafterhebt fürtz ein Thier 40 Pf . Weidegeld. Die Züchter freutensich über die vorzügliche Entwicklung ihrer Rinder und warendurch das Ergebnitz des Weideganges fast ohne Ausnahmerecht befriedigt.
4s Vom Bodensee , 5. Okt. In hochherziger Weise hat IhreKönigliche Hoheit die Großherzogin aus Anlaß desjüngsten Brandunglücks in Meersburg dem dortigen Bürger¬meisteramt die Summe von 300 M . zur Unterstützung bedürf¬tiger Arbeiter zustellen lassen . Zu gleichem Zwecke übermitteltedie Frau Baronin v. Maherfels in München 100 M . —Wie wir erfahren , ist die Stadtpfarrei Bonndorf demHerrn Pfarrer Jhringer in Weizen verliehen worden , wel¬cher dieselbe am 15 . Oktober antreten wird . — Die definitiveBesetzung der seit dem Ableben des Herrn Geistlichen RathsDietz erledigte Stadtpfarrei Stockach dürfte unmittel¬bar bevorstehen , während die Besetzung der katholischen PfarreiHindelwangen erst im nächsten Frühjahr erfolgen soll .

Ein Unfall des Kronprinzen von Griechenland.
(Telegramme . )

* Athen, 5. Okt. Kronprinz Konstantinwurde, als er gestern Nachmittags im Automobil in derUmgebung der Stadt spazieren fuhr , aus dem Wagen ge¬schleudert und sehr schwer verletzt . Es wurden in allerEile Aerzte requirirt .
Die Kronprinzessin folgte in einem Wagendem Automobil ihres Gemahls . Im Augenblick des Un¬falles ließ sie, durch den Lärm des umstürzenden Fahr¬zeuges veranlaßt , die Zügel fallen . Der Kutscher konntejedoch das Gespann zum Stehen bringen .Ein heute (6 .) Vormittags eingetroffenes Telegrammmeldet:
Die Heilung der Wunden, welche der Kronprinzbei dem Automobilunfall erlitt , nimmt einen normalenVerlauf . Die erheblichste Verletzung ist die am rechtenAuge. Der Sturz erfolgte, als der Führer des Auto¬mobils einem entgegenkommenden Wagen ausweichenwollte .

(Telegramme .)* Konstantinopel, 5. Okt. Dem gestern zu Ehren desGroßfürsten Nikolaus veranstalteten Festmahlim Mdiz -Kiosk wohnten auch der russische BotschafterSinowjew , das Personal der Botschaft sowie alle tür¬kischen Minister bei . Nach dem Mahl hatte derSultanmit dem Großfürsten eine Unterred ung ,in welcher der Großfürst dem Sultan für die ihm er-wiesenen außerordentlichen Ehrenbezeugungen seinenherzlichsten Tank aussprach.* Konstantinopel, 6 . Okt. Großfürst NikolaiNikolajewitsch wurde heute Vormittag vom Sultanin Abschiedsaudienz empfangen.

Bergarbeiterausstände.
(Telegramme .)* Paris , 8 . Okt . Ministerpräsident Combes richtetean den Generalsekretär der Bergarbeitervereinigung ,Cotte , ein Schreiben, in dem er die Hoffnung aus¬drückt, daß die Bergarbeiter genug Vertrauen in dasWort der Regierung und in die demokratischen Gesin¬nungen beider Kammern setzen würden , um sich der äußer¬sten Entschließung zu enthalten , denn eine solche könnteleicht einen Theil der Sympathien , die sie sich erworben ,verscherzen.

* Valcncierme , 6 . Okt . 25 Delegirte vom Syndikatverschiedener Gruben, die 5000 Mitglieder vertreten , be¬schlossen einmüthig, die Arbeit fort zu setzen .* Arras , 5 . Okt. In der vergangenen Nacht stießeine Kavalleriepatrouille in der Umgebung von Bethuneauf einen Trupp Ausständiger . Es kam zu einemHandgemenge. Als die Patrouille Verstärkungen erhielt ,wurden die Ausständigen zerstreut. Fünf KompagnienInfanterie gehen dorthin ab, um die Ordnung aufrechtzu erhalten .
* Lievin, 6. Okt. Eine Versammlung von 2500 Berg¬arbeitern hat den Ausstand gutgeheißen.* Washington, 5 . Okt. Zu einer außerordentlichenTagung behufs Erörterung der Frage des Kohlenarbeiter -ausstandes wird der Kongreß nicht ernberufenwerden . Nach dem jetzigen Stande der Angelegenheitist der Präsident Roosevelt der Ansicht, daß die Fragewiederum eine solche wird, die der Staat Pennsylvanienzu erledigen hat . Wenn dieser Staat um Unterstützungdurch die Bundestruppen ersucht, ist der Präsident bereit ,diese zu entsenden .

* Ncw -Iork , 5. Okt. Ter Präsident der Miners Union ,Mitchell , erklärt, die Zuversicht , daß es den Kohlengruben¬arbeitern möglich sein werde, den Aus st and im Win¬ter aufrecht zu halten , erhalte sich.* New-Aork, 5. Okt. Die Vereinigten Staatenerhalten von der Deminium-Coal-Company IM 000Tonnen Anthracitkohle übersandt .

Zola's Begräbuiß.
(Telegramm . )* Paris , 5 . Okt. Im Laufe des Vormittags wurde der Sargmit der Leiche Zola ' s in der Vorhalle des ZoläschenHauses , die in eine Trauerkapelle umgewandelt war , ausge¬stellt. Schon um 12 Uhr beginnt sich eine dichte Volksmengehinter der absperrenden Kette der Polizisten anzusammeln . Inder Rue de Chateaudun nehmen Abordnungen fast aller in derArbeitsbörse eingeschriebenen Vereine Aufstellung, um sichdann dem Leichenzuge anzuschließen . Sie führen eine sil¬berne Palme mit sich, auf der die Worte „Germinal , Travail ,Fecondite " eingeravirt sind . Um halb 1 Uhr erschienen dieTrauergäste im Sterbehause. Man sieht Jaurss , OberstPicguart , Matthieu Dreyfuß, Brisson , Reinach , Labori , denFürsten von Monaco, den Kabinetschef des Ministerpräsi¬denten Combes als Vertreter desselben und Andere. Balddarauf marschirt eine Kompagnie Infanterie auf , welcheZola die militärischen Ehren erweisen soll. Kommandorufedes befehligenden Offiziers ertönen, die Truppen präsentiren ,dumpfer Trommelwirbel erdröhnet, als jetzt der Sarg im Por¬tal des Trauerhauses erscheint und langsam auf den Leichen¬wagen gehoben wird . Die Menge entblößt das Haupt . Unterlautloser Stille setzt sich der Leichenzug nach dem Montmartre -Kirchhof in Bewegung. Auf der Place de la Trinite und demPlace Clichy hatten sich die an dem Leichenbegängnitz theil -nehmenden Vereinsabordnungen aufgestellt . Alle tragenrothe Immortellen im Knopfloche und führen Kränze mit .Auf dem Boulevard Clichy werden die Träger von Kränzen vonder Menge beifällig begrüßt. Die Spalier bildende republikani¬sche Garde präsentirt die Gewehre , als der Leichenwagen er¬scheint , alle Häupter entblößen sich. An der Spitze des Lei¬chenzuges gehen zwei Verwandte Zola 's , Laborde und Loiscau .die nächsten Freunde . Desmoulins, Duret und Doktor Larat ,ferner Unterrichtsmimster Chaumie . Die Zipfel des Bahr¬tuches halten Abel Hermant, Ludovic Halevy , Octave Mirbeau ,Charpentier , Bruneau , Flasquelle und Briat . Auf dem ganzenWege, den der Zug nimmt, herrscht lautlose Stille . Ueberallbeobachtet die Menge eine achtungsvolle Haltung . Um 1 Uhr20 Min . trifft die Spitze des Zuges auf dem Kirchhofe Mont¬martre ein. Der Zug bewegt sich langsam nach dem Mittelpunktdes Kirchhofes. Die Familienmitglieder und Freunde des Ver¬blichenen stellen sich bei dem Sarge auf . Darauf tritt Unter¬richtsminister Chaumie vor und hält eine Ansprache . Er führteaus , der Tod Zola 's verursachte in der ganzen Welt ein Gefiihlgrößter Bestürzung . Italien , dem Zola durch Bande der Ab¬stammung verbunden war , habe der Tod auf das Schmerzlichstegetroffen .

' Der italienische Unterrichtsmimster Nasi habe ihn ,Chaumie , ersucht , der Leiche Zola's die letzten ehrenvollen GrüßeItaliens zu überbringen. Chaumie spricht sodann von den Ver¬diensten des Verewigten als Schriftsteller, welcher es als seineHauptaufgabe betrachtete , die Blicke der Menschen auf dasElend und die Leiden der Enterbten hinzulenken . Schließlicherinnert der Minister daran , daß Zola sich weder scheute .Tadel und Beschimpfungen zu trotzen, noch sich vor demwüthenden Haß der Menge fürchtete , als er seine Stimme zurVertheidigung dessen erhob, was er für gerecht und richtighielt . Der nächste Redner war Abel Hermant , welcher Na¬mens der Societe des Gens de Lettres das Wort ergreift . AlsDritter ergreift Anatole France das Wort und rühmt das lite¬rarische Wirken des Verblichenen , der das soziale Elend be¬kämpfte, wo er es antraf . Er erinnerte an die Opfer , die Zolafür die Gerechtigkeit und Wahrheit gebracht und wie er denenentgegentrat , die einen Unschuldigen vernichten wollten .Nachdem die Redner geendet , wurde der Sarg in die GruftHerabgelaffen. Darauf schritten die Theilnehmer des Leichen¬zuges bei der Familie Zola's vorbei und verließen den Kirch¬hof . Hierbei wurden James von der Menge Huldigungen dar¬gebracht. Auf der Place Blanche kam es zu kleinen Zusam¬menstößen . Aus der Menge ertönten einige Pfiffe . Die repu¬blikanische Garde zerstreute die Dienge . Der „Temps " berichtet,daß der Exhauptmcmn Alfred Drehfus infolge einer neuenUnterredung mit der Witwe Zola's dem Leichenbegängnitz bei¬wohnte und im Zuge mit dem ehemaligen protestlerischen Reichs¬tagsabgeordneten Lalace und dem Jnstitutsmitgliede GabrielMonod ging.

Kroßyerzogliches Koftheater.
Dienstag . 7 . Okt . Abth. O 9 . Ab.-Vorst. (Kleine Preise . )Zum ersten Mal wiederholt : „Der Meister von Palmyra ",dramatische Dichtung in 6 Men und einem Vorspiel von AdolfWilbrandt . Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Central - Handels -Register für das Grotzherzogtfluu » Bade ».
VSHl. V.SS8.

Nr. 14 895 . Zum diesseitigen
Handelsregister Slbch. ^ wurde einge¬
tragen:

O .-Z. 168 Nr . 2 . Firma Harter
und Engelhardt in Bühl . Der Land-
wirth Georg Engelhardt ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden.

O .-Z. 99 Nr . 2. Firma Geppert
L Cie., Bühl .

Die Kommanditistin Kaufmann
Karl Hund Witwe , Sofie geb . Rohr in
Achern , ist aus der Gesellschaft ausge¬
schieden . Die Firma wird als Ein¬
zelfirma weitergeführt .

O .-Z. 162 . Firma Kaufmann und
Schweizer, Bühl . Gesellschafter sind
die Kaufleute : Aron genannt Adolf
Kaufmann und Berthold Schweizer in
Bühl . Die Gesellschafter dieser am
26 . September 1902 begonnenen of¬
fenen Handelsgesellschaft sind gleich¬
berechtigt. Geschäftszweig: Handel
mit Papier - und Kurzwaaren .

Bühl , den 26 . September 1902 .
_ Großh . Am tsgericht.
Ettlingen . V .647.

In das diesseitige Handelsregister
Abth. ^ wurde unter O .-Z . 108 heute
eingetragen die Firma :

„Eisenwerk Ettlingen Arthur Witt -
mer", mit dem Sitz zu Ettlingen . In¬
haber dieser Firma ist der Fabrikant
Arthur Wittmer in Ettlingen .

Ettlingen , den 27 . Sept . 1902 .
_ Großh . Amtsgericht._
Ettlingen . V .668.

Zu O . -Z . 102 des diesseitigen
Handelsregisters , Firma : Georg Witt¬
mer, Karlsruhe , Zweigniederlassung
Ettlingen , wurde heute eingetragen :
Die Zweigniederlassung ist erloschen .

Ettlingen , den 25 . Sept . 1902 .
_ Großh . Amtsgericht. _
Freibnrg . V .623 .

In das Handelsregister Abtheil. 8
Band I O .-Z . 39 wurde einge¬
tragen :

Firma und Sitz :
Kaiserautomat , Gesellschaft mit be¬

schränkter Haftung in Freiburg .
Gegenstand des Unternehmens :
Errichtung und Betrieb eines auto¬

matischen Restaurants nach dem
System Sielaff mit neuesten Verbes¬
serungen.

Stammkapital :
46 000 Mark .
Geschäftsführer :
Eduard Bungard , Geschäftsführer,

Freiburg .

GdsellschaftSvertrag Vertretungs -
befugniß :

Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung . Der Gesellschastsvertrag ist am
6. September 1902 festgestellt .

Sind zwei oder mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so erfolgt die Vertre¬
tung der Gesellschaft durch zwei Ge¬
schäftsführer oder einen Geschäfts¬
führer und einen Prokuristen .

Die Zeichnung der Firma geschieht
in der Weise , daß der oder die Zeich¬
nenden zu der geschriebenen oder ver¬
mittelst Druck oder Stempel herge¬
stellten Firma der Gesellschaft ihre
Namensunterschrift beifügen. Diese
Bestimmung findet auch auf die Zeich¬
nung von Prokuristen Anwendung.

Freiburg , den 23 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . V .646 .
In das Handelsregister Abtheil. ,4.

wurde eingetragen :
Band I O .-Z . 298 : Firma Con-

sumgeschiift Josef Eiche, Freiburg ,
ist erloschen .

Band III O .- Z . 174 : Firma Wil¬
helm Daniel , Freiburg .

Inhaber : Wilhelm Daniel , Kauf¬
mann , Freiburg . ( Geschäftszweig:
Consumgeschäft . )

Band III O . -Z . 175 : Firma Franz
. Stephan , Freiburg .
Inhaber : Franz Berthold Stephan ,

Kaufmann , Freiburg . ( Geschäfts¬
zweig : Herrenkleidergeschäft. )

Band I O . -Z . 222 : Firma Julius
Schaich , Freiburg , betr .

Inhaberin ist Julius Schaich Wit¬
we , Julie geb . Wolfinger , Freiburg .
Prokurist ist Otto Eugen Schaich ,
Kaufmann , Freiburg .

Freiburg , den 26 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Band III O .-Z . 176 wurde ringe-
tragen !

Firma Karl Mack 's Weiß- und
Wollwaaren -Detail , Freiburg .

Inhaber : Karl Mack, Kaufmann ,
Freiburg .

Freiburg , den 29 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . V .666 .
In das Handelsregister Abtheil. 8

Band l wurde eingetragen :
O .-Z . 3 . Badische Holzindustrie,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in Freiburg i . B . betr .

Der Geschäftsführer Heinrich Aberle
ist ausgeschieden , besten Vertretungs -
befugniß ist beendigt. Josef Engel¬
brecht , Baumeister in Freiburg ist als
neuer Geschäftsführer bestellt .

Freiburg , den 30 . Sept . 1002 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . V .645 .
In das Handelsregister Abtheil.

Karlsruhe . V .624 .
In das Handelsregister ist ein¬

getragen :
1 . zu Band I O . -Z . 87 Seite

211/12 zur Firma Beit L> Hom
vurger , Karlsruhe :

Nr . 5. Die offene Handelsgesell¬
schaft ist infolge Ablebens des Gesell¬
schafters Leopold Millstätter aufge¬
löst ; das Geschäft ist umgewandelt in
eine Kommanditgesellschaft. Persön¬
lich hastender Gesellschafter ist der
seitherige Gesellschafter Fritz Ham¬
burger allein , während 1 Komman¬
ditist betheiligt ist . Willy Wolfs,
Kaufmann , Karlsruhe ist als Kollek¬
tivprokurist bestellt mit der Berech¬
tigung , gemeinschaftlich mit einem
andern Kollektivprokuristen die Firma
zuzeichnen .

2 . Zu Band I O . -Z . 98 Seite
235/6 zur Firma Erste Karlsruher
Parfümerie - und Toilctteseifeufabrik
F . Wolfs L Sohn in Karlsruhe mit
Zweigniederlassungen in Wien und
Berlin :

z Nr . 3 . Die Kaufleute Otto Müller ,
' Georg Wolfs und Fritz Wolf dahier
! sind als persönlich haftende Gesell¬
schafter in die Gesellschaft eingetreten ;
die diesen ertheilten Prokuren sind er-

^loschen .
! Die Kaufleute Julius Wolfs, Os-
j kar Krug , August Regenauer und
August Sönning dahier sind als Kol -

i lektivprokuristen bestellt mit der Maß -
' gäbe, daß je zwei derselben gemein¬
schaftlich zur Zeichnung und Vertre¬
tung der Firma berechtigt sind .

3 . Zu' ' Band II O .- Z . 157 Sette
319/20 zur Firma Rupp L Moellcr,
Karlsruhe :

Nr . 2 . Der seitherige Inhaber ,
Fabrikant August Rupp , ist gestorben ;
dessen Witwe , Elise geb . Wolfs dahier,
führt das Geschäft unter der seit¬
herigen Firma weiter .

4 .» Zu Band III O .-Z . 118 Seite
237/8 :

Nr . 1 . Firma Georg Oehler,
Karlsruhe . Inhaber : Theodor Oeh¬
ler , Konditor, Karlsruhe .

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1902.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . B .698.
In daS Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 1 Sette 5/6 ist zur Firma
Maschinenfabrik vormals L. Nagel,

Aktiengesellschaft , Karlsruhe , einge¬
tragen :

Nr . 6 . Die durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 12 . Mai 1902
beschlossene Herabsetzung des Grund¬
kapitals um 480 000 M . und die in
derselben beschlossene Erhöhung des
Grundkapitals um den Betrag der
Herabsetzung, durch Ausgabe von 480
auf den Inhaber lautenden Aktien
ä 1000 M . , hat stattgeftmden ; das¬
selbe beträgt nunmehr 600 000 M .
Der § 4 des Gesellschaftsvertrags ist
dementsprechend geändert .

Karlsruhe , den 27 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht III .

G. KrailuHe Hofduchdruckern und Verlag, Karlsruhe.

Leitfaden zur Vorberettung '
.auf die sIrüfung der VerwaltungKaMuare

Der MrimllmMMMr

Bearbeitet von

Gtzeramtmsnn
Preis gebuude « Mk. 2 .8V.

Z« beziehe« durch alle Buchhandlungen .

2 . Auflage .

skestörcken u.fWAilnüusttitzllenW
empfiehlt sich zur
bigung Von kuksokten ,

Ausarbeitung von
pnojuleken kllr
vsnknsisn unU kllnrel -
snlsgei », llo»tsnsn 80d >jtgen
u . Rentabilitätsberechnungen
sowie zur Prüfung von ma¬
schinellen und elektrischen An¬
lagen als Ingenieur mit jahre¬
langer praktischer Erfahrung
Osrl LvsrLuürüi , Civil
tngenieur, iS .,

Weinbrennerstraße 15 .

Mädchen
stanz . Schweizerin , 18 Jahre alt ,
sucht Stelle zu Kinder « m besserer
Familie . Anfragen an Postfach 16,
St . Ludwig i. Elf ._ B 680 .2

BSroerliive Rechtsstreit «.
Oeffentliche Zustellung.

V.674 . . Säckingen. Der Bäcker
Josef Oscar Müller von Staufen ,
zuletzt in Säckiugen, zur Zeit an un¬
bekannten Orten , schuldet der Bäcker
Gustav Gromann Ehefrau , Theresia
geb. Weißenberger in Säckingen, aus
einem am 15 . Mai 1902 abgeschlos¬
senen Liegenschastskaufvertrag auf
den vereinbarten Kaufpreis die Baar -

anzahlung von 1600 M . , welche
1 . Juni 1902 fällig war .

Der Prozeßbevolünächtigte und Ein¬
zugsgewalthaber der Frau Gromann ,
Rechtsanwalt Fellmeth in Waldshnt ,
fordert den genannten O . Müller zur
sofortigen Zahlung der erwähnten
Schuld auf und setzt ihn ausdrücklich
in Verzug.

Zum Zwecke der öffentlichen, von
Großh . Amtsgericht Hierselbst bewil¬
ligten Zustellung, wird diese Verzugs¬
setzung bekannt gemacht .

Säckingen, den 1 . Oktober 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Eckert .
Aufgebot.

V .524 . 3 . Nr . 40 653 . Karlsruhe .
Der L . Meinzer hier hat das Aufge¬
bot der auf den Namen des verstor¬
benen Hofkonditors Theodor Compter
hier lautenden Schuldverschreibung
des Badischen Vereins für Geflügel¬
zucht, Lit . 8 Nr . 14, vom 15 . Mai
1865 über 100 Gulden beantragt .
Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert, spätestens in dem auf

Freitag , den 17. April 1903 ,
Vormittags S Uhr,

vor dem diesseitigen Gerichte, Abth. 4.
Akademiestraße 2 8 , 3 . Stock , Zim¬
mer Nr . 49 , anberaumten Aufgebots¬
termine seine Rechte anzumelden, und
die Urkunde vorzulegen, widrigen¬
falls die Kraftloserklärung der Ur¬
kunde erfolgen wird.

Karlsruhe , den 25. Sept . 1902 .
Boppre,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Aufgebot.
B6S .2 . Nr . 27 200. ' Lörrach .

Die Schützengefellfchaft Lörrach» ein¬
getragener Verein in Lörrach, hat ge¬
mäß § 927 B .G .B . das Aufgebot zum
Zwecke der Ausschließung der Eigen-
thümer des Grundstücks Lagerbuch¬
nummer 785 auf Gemarkung Lörrach ,
Gewann Laiselhardt , beantragt .

Die grundbuchmäßigen Eigen-
thümer : Bürgermeister Johann Lud¬
wig Calame , Rathschreiber Fr . Würs -
lin , Nicola Köchlin , Peter Köchlin ,
Leo Baumgartner , Karl Calame,
Ernst Herbster, Karl Roth , .Karl Ro¬
bert Gebhardt , I . P . Feldkirchner ,
Friedrich Glünkin , Karl Friedrich
Braun , Johann Pflüger , Ernst
Schulz, Jakob Friedr . Senn , Friedrich
Wilhelm Enderlin , Johann Friedrich
Rupp , Friedrich Resch, Friedrich
Staub , Ludwig Gutermann , Joses
Hauser , Reinhard Vogelbach , Louis
Uhler , Jakob Rupp , Heinrich Rupp,
Fr . Schneider, Fr . Gurermann , alle
hier , Emil Großmann in Brombach
und Friedrich Grether in Thumringen
oder deren Rechtsnachfolger werden

am aufgefordert , spätestens in dem beim
. Unterzeichneten Gerichte auf

Dienstag, den 13 . Januar 1903,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumten Aufgebotstermine ihre
Rechte anzumelden , widrigenfalls ihre
Ausschließung erfolgen wird.

Lörrach, den 29 . September 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Kimmig.
Aufgebot.

B 675 .1 . Nr 24 768 . B -Baden .
Die Karl Kübel Witwe , Emma geb .
Streik , in Karlsruhe hat beantragt ,
den verschollenen , am 3 . Februar 1841
zu Sinzheim geborenen Franz Kübel»
zuletzt wohnhaft in Sinzheim , für
todt zu erklären.

Der bezeichnte Verschollene wird
aufgesordert , sich spätester ^ in dem
auf

Freitag , den 24. April 1903,
Vormittags 10 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht,
Zimmer 17, anberaumten Aufgebots¬
termine zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird .

An Alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zu er-
theilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu machen .

Baden - Baden , den 27 . Sept . 1902.
Großh . Amtsgericht I .
Der Gerichtsschreiber:

Matt .
Bekanntmachung.

V .628 . Nr . 40 957 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Gr . Amtsgerichts

Karlsruhe . V .599.
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 29 Seite 235/6 ist zur Firma
Electricitäts - Aktiengefellschast vorm.

W. Lahmeyer L Cie in Frankfurt
a . M . , mit Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen :

Nr . 6 . Der Gesellschaftsvertrag ist
durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 26 . August 1902 abge¬
ändert .

Karlsruhe , den 26 . Sept . 1902 .
! Großh . Amtsgericht III .

Mannheim . V .669.
Zum Handelsregister Band VIII

O . -Z . 260 , Firma „Gesellschaft zur
Erwerbung und Bewirthschaftung
eines Hauses im Interesse der August
Lamey- Loge , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mannheim
wurde eingetragen :

! Isidor Katz ist als Geschäftsführer
ausgeschieden ; an seiner Stelle wurde
Leo Regensburger , Kaufmann , Mann¬
heim, zum Geschäftsführer bestellt.

! Mannheim , den 26 . Sept . 1902 .
! Großh . Amrsgericht I .

. Mannheim . V .644 .
! Zum Handelsregister Abth. 8 ,
Band III , O . -Z . 29 , Firma „ Dia¬
mant Deutsche Zündholzfabrik Aktie» -

i gesellschaft " in Rheinau wurde einge¬
tragen :

Otto Ottesen tritt mit Wirkung
vom 1 . Oktober 1902 aus dem Vor¬
stande aus ; Clarence E . Bartholo -
mew in Rheinau ist zum Vorstcmds-
mitgliede bestellt .

Mannheim , den 25 . Sept . 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

. hier vom 23 . September d . I . wurde
die Ehefrau des Metzgers Franz Doll,
Amalie geb . Bollinger hier , für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern und dem beklagten Ehemann
die Kosten auferlegt .

Karlsruhe , den 30 . Sept . 1902.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Oeffentliche Aufforderung .

V .678 . Nr . 6359 . Lörrach. Als
Erben des Nachlasses der am 16.
Januar 1902 in Brombach verstor¬
benen Karoline geborene Malzacher,
Witwe des Martin Fischer , Fabrikar¬
beiter , früher in Haagen ( Roettler -
weiler ) wohnhaft, sind neben anderen
Personen berufen :

Die Abkömmlinge der Geschwister
der Erlasserin , nämlich:

1 . Des Johann Malzacher , aus
Hierbuch , aus dessen erster Ehe
mit Franziska Behringer , sowie
dessen zweiter Ehe mit Maria
Berger .

2 . Des Matthäus Malzacher aus
Hierbuch , aus dessen Ehe mit
Maria Leber.

3 . Der Anna Malzacher aus Hier¬
buch, aus deren Ehe mit Xaver
Kupfer.

4 . Des Josef Malzacher aus Hier¬
buch, aus dessen Ehe mit Adel¬
heid Kaiser.

5 . Des Fidel Malzacher aus Hier -
buch.

6 . Des Michael Malzacher aus
Hierbuch .

Es ergeht die Aufforderung an alle
Personen , welche hiernach Erbrechts
geltend machen können , dieselben un¬
ter Angabe des Verhältnisses , auf
dem ihr Erbrecht beruht , bis späte¬
stens 1. Dezember 1902 diesseits an¬
zumelden.

Lörrach, den 30 . September 1902 .
Großh . Notariat III .

Or . Straub .

Ervenaufruf .
V . 686 . Baden . Katharina

Eifele, geborene Schulz, Witwe des
am 18 . Dezember 1886 zu Baden ge¬
storbenen Oberpostsekretärs a . D.
Friedrich Eisele, geboren zu Mann¬
heim am 30. April 1835 , ist am 29.
auf 30 . August dieses Jahres dahier ,
wo sie ihren Wohnsitz hatte , ver¬
storben.

Da Erben der Erblasserin diesseits
nicht ermittelt wurden , so ergeht an
dieselben hiermit die Aufforderung ,
ihre Erbansprüche bis zum 1. Dezem¬
ber l. I . bei dem Unterzeichneten No-

Offeubnrg . B .6S7.
In das Handelsregister Abth. -tz

ist zu O . -Z. 178 Firma Geschultste,
Frank in Appenweier eingetragen :

Sofie Frank ist am 22 . September
1902 als persönlich hastende Gesell¬
schafterin in die Gesellschaft einge¬
treten , ohne Zeichnungsrecht.

Offenburg , den 27 . Sept . 1902.
_ Großh . Amtsgericht._
Rastatt . V.615.

In das Handelsregister Abtheil. 8
wurde zu O .-Z. 3 — Brauerei ,
Aktiengesellschaft vormals T . Streib ,
Rastatt — eingetragen :

Das Grundkapital ist um 105 660
Mark erhöht und beträgt jetzt 605 000
Mark ; es wurden 105 auf de«

^Inhaber lautende Vorrechtsaktien zun,
Nennbetrag von je 1000 Mark aus¬
gegeben .

i Rastatt , den 27 . September 1902«
_ Großh . Amtsgericht._
Säckingen. V .6gch

Zum Handelsregister .4, O .-Z . 143
wurde heute eingetragen :

Firma : Oskar Keser in Oeffingen,
Inhaber : Oskar Keser , Kaufmann

! in Oeflingen .
j Säckingen , den 2 . Oktober 1902 .

_ Großh . Amtsgericht.
Schönau i . W. Vl616,

Zum Handelsregister / r Band I
O .-Z . 185 wurde eingetragen :

! Spalte 2 : Karl R. Steiger » Depot¬
führer der Riegeler Bierablage Schö¬
nau i . W.

! Spalte 3 : Karl R . Steiger in
Schönau.

Schönau i . W . , den 20 . Sept . 1902,
_ Großh . Amtsgericht.
Walldürn . V .668,

Nr . 6423 . In das Handelsregi¬
ster Abth. -Z wurde zu O . -Z . 25

„Firma Bl. Palmert in Schwein¬
berg " in Spalte 3 eingetragen : Kauf¬
mann Blasius Palmert Witwe , Maria
Zäzilia geb . Albert in Schweinberg.

Walldürn , den 29 . September 1902.
Großh . Amtsgericht.

Waldshütt V .60R
In das Handelsregister Abth . 3

Band I O . -Z . 2 Firma „Gesellschaft
für Holzstoffbearbeitung in Basel "
wurde eingetragen : Zweigniederlas¬
sung in Albdruck .

Der Direktor Benedikt Respinger in
Basel ist aus der Gesellschaft ausge¬
treten .

Waldshut , den 22 . Sept . 1902.
Großh . Amtsgericht.

tariert als Nachlaßgericht geltend zit
machen und nachzuweisen.

Baden , den 2 . Oktober 1902.
Großh . Notariat I .

_ Ganter ._

Vergebung von Sanarbeilen
Für den Neubau eines Kessel- und

Maschinenhauses in der Großh . Heil-
und Pflegeanstalt JLenau ( Station
Achern ) sollen nachstehende Arbeiten
im Wege des öffentlichen Angebot-
unter Zugrundelegung der bei Staats¬
bauten üblichen Bedingungen verge¬
ben werden. V .60S . 2

Titel 1 . Erdarbeiten .
Titel 2 . Maurerarbeiten .
Titel 3a . Granitarbeit .
Titel 3b . Rothe Sandsteinarbeit .
Titel 8 . Walzeisenlieferung .
Arbeitsauszüge werden auf de«

Baubureau der Heil- und Pflegecm -
stalt Jllenau ( Werkmeister Noß in
Achern ) kostenlos abgegeben, woselbst
auch die Pläne und Bedingungen ein¬
gesehen werden können. Die auf Ein¬
zelpreise zu stellenden und auszurech¬
nenden Angebote sind spätestens biZ
Samstag , den 11. Oktober d. I ., Vor¬
mittags 11 Uhr, postmäßig oerschlos¬
sen mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , portofrei bei obengenannte«
Bauburean einzureichen, woselbst u«
genannte Zeit die Eröffnung der An¬
gebote stattfindet .

Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.
Mannheim , den 29 . Sept . 1902 .

Die Bauleitung . .
V '707 .1 Karlsruhe .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die von der Bahn und dem Werk- i
stättebetrieb zurückgelieferten alte* !
Metallwaare « als Kupfer, Messt »»
Zink, Blei, Stahl , Schweiß- und Guß¬
eisen, alte Radreifen, Schienen, Schwü¬
len, Laschen, Auslenkungen, ferner »
alte Drehscheiben , 1 alte Schiebebühne ,
3 alte SteorohrreinigungSmaschinen, kw >
altes Pumpwerk, 6 Paar neue RE I
sähe , sowie verschiedene Etsenkonsw «' ?
tionen von Brücken werden
Dieuftag , de« S8 . Oktober d. S»
Bormittags von 10 bis 12 Uhr »
Nachmittags 2- /, Uhr beginnend öff«
ltch versteigert.

Bis zum Beginn der Berstetgeri
werden auch schriftliche Angebote
genommen.

Die Bersteigerungsbcdingungen
das Materialverzeichniß werden w

postfteie Anfrage von uns abgegev
Karlsruhe , den 2 . Oktober 1908-

Gr . Verwaltung der Eiftnbahna agaz»

Druck und Verlag der G. Brau », ' scheu Hofbuchdruckeret in Karlsruhe.
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